
Maintal macht mit beim Programm „Kinderfreundliche Kommunen“ 

Vorstellung der Stadt Maintal beim Dialogforum „Kinderfreundliche 

Kommunen“ am 14. und 15.10.2019 

 
 Foto: Heidrun Barnikol-Veit 
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1.  Stadt Maintal:  

     Zahlen, Daten, Fakten 

• Lage zwischen Frankfurt (6km) und Hanau (3km) 

 

Foto: Google Maps Screenshot 
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• ca. 41.000 EW (Stand: 30.06.2019)  

• davon etwa 24,8 % Nicht-Deutsche;  

Anteil der Bevölkerung mit Migrationshintergrund: 46% 

• 6.936 Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren 

 

 

 

 
 Foto: Emerge Film, Matthias Merget  

1.  Stadt Maintal:  

     Zahlen, Daten, Fakten 
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• 4 Stadtteile:  

• Dörnigheim (16.952 EW),  

• Bischofsheim (14.913 EW),  

• Hochstadt (6.261 EW),  

• Wachenbuchen (3.458 EW) 

 

• Zuzugsgebiet, u.a. durch Entstehung neuer Wohngebiete 

mit überwiegend EFHs 

 

 

1.  Stadt Maintal:  

     Zahlen, Daten, Fakten 
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• 13 städt. Kindertageseinrichtungen (darunter 3 

Familienzentren), 8 Kitas freier Träger 

• sehr gut qualifizierte und mit den Kitas vernetzte 

Kindertagespflege 

• 6 Grundschulen,  

2 Gesamtschulen,  

1 Gymnasium,  

1 Förderschule (Schwerpunkt geistige Entwicklung) 

2.  Stadt Maintal:  

     Infrastruktur 

6 



• Maintal ist als kreisangehörige Kommune nicht selbst 

Schulträger 

• Betreuungsangebote an den Grundschulen teilweise über 

Fördervereine, teils über schulische Ganztagesbetreuung 

• 5 Einrichtungen der Offenen Kinder- und Jugendarbeit:  

2 in städtischer Trägerschaft  

3 kirchliche, die städtisch bezuschusst werden 

 

 

2.  Stadt Maintal:  

     Infrastruktur 
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• 1 Kinder- und Jugendfarm 

• 1 selbstverwaltetes, städt. finanziertes Jugendprojekt:  

Railway (Jugendcafé und Skaterhalle) 

• Spiel- und Freizeitflächen: 

aktuell entsteht neuer Spielflächenentwicklungsplan  

(mit Kinderbeteiligung) 

 

 

2.  Stadt Maintal:  

     Infrastruktur 
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• qualitativ sehr gut aufgestellte Kitas (insbes. die in städt. 

Trägerschaft)  

• Ausbau der Betreuungsplätze im Gange, allerdings fehlen 

Plätze, insbes. im U3-Bereich 

• Unterstützungsangebote für Eltern in Kitas sehr gut  

(Angebote der Familienzentren, städt. Beratungsangebot zu 

Entwicklungsfragen bei Kindern in Kindertages-

einrichtungen) 

3.  Wo wir stehen: 

     Kindeswohl 
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• besondere Förderung von Kindern aus geflüchteten 

Familien (Aufnahme in Kita und Hort sowie zusätzliche 

Integrationsangebote in den städt. Kinder- und 

Jugendzentren) 

• Ausbau der schulischen Ganztagesangebote geht voran, 

allerdings eher schleppend 

• Schulsozialarbeit in den weiterführenden Schulen und einer 

Grundschule 

 

 

 

3.  Wo wir stehen: 

     Kindeswohl 
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• familienunterstützende Beratungsstellen  

(z. B. Erziehungsberatung, Beratungsstellen für Familien in 

prekären Lebenslagen) in Hanau, finanziert über 

Jugendhilfe MKK 

• zusätzliche Beratungsstellen  

(Erziehungsberatung, Aufsuchende Suchtberatung) 

finanziert durch die Stadt Maintal 

• Präventionsangebote in Kooperation zw. Stadt und Schulen 

(z.B. Suchtprävention, Gewaltprävention) 

 

 

 

3.  Wo wir stehen: 

     Kindeswohl 
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• regelmäßige Vernetzungsrunden der Einrichtungen, die mit 

Kindern und Jugendlichen arbeiten 

• Ferienspiele in allen Stadtteilen  

(mit Förderung von Kindern aus einkommensschwachen 

Familien und geflüchteten Kindern) 

 

3.  Wo wir stehen: 

     Kindeswohl 
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• Kinder- und Jugendpolitisches Konzept der Stadt Maintal 

(2011) 

• Beirat kinderfreundliches Maintal 

• bislang: ehrenamtliche Kinderbeauftragte mit Rederecht im 

Sozialausschuss und in der Stadtverordnetenversammlung  

• aktuell: Aufbau eines Kinderbüros  

 

4.  Wo wir stehen: 

     Kinderfreundliche Rahmenbedingungen 
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• Mittel im Haushalt vorhanden (FD Jugendarbeit) 

• Es gibt sowohl vom FD initiierte Beteiligungsprojekte als 

auch Projekte, die auf der Initiative von Kindern und 

Jugendlichen beruhen. 

• projektbezogene Beteiligungsprojekte 

z. B. Außentreffpunkte für Jugendliche, Railway,  

sowie aktuell: Spielflächenentwicklungsplan 

5.  Wo wir stehen: 

     Beteiligung von Kindern und Jugendlichen 
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• Du bist gefragt  

Sprechstunde der Bürgermeisterin in den Kinder- und 

Jugendzentren (4x im Jahr) 

• Jugendpreis  

jährlich werden 500,- € für Jugendliche mit besonderem 

ehrenamtlichen Engagement vergeben 

• Partizipationsgedanke in den Einrichtungen (Kitas, 

Jugendzentren) noch sehr unterschiedlich ausgeprägt 

5.  Wo wir stehen: 

     Beteiligung von Kindern und Jugendlichen 
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• Kinderwegweiser: Verzeichnis von 

allen Angeboten für Kinder bis  

14 Jahre 

 

• Weltkindertag: großes Kinderfest 

mit Öffentlichkeitsarbeit im 

Vorfeld zum Thema Kinderrechte 

 

• Flyer und Programme der Kinder- 

und Jugendhäuser 

6.  Wo wir stehen: 

     Informationen und Monitoring 
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7. Kontakt 

 

 

Magistrat der Stadt Maintal 

Heidrun Barnikol-Veit 

Leitung FB Jugend, Bildung,  

Kultur und Vereine  

Klosterhofstraße 4 – 6   

63477 Maintal 

Telefon: +49 (6181) 400 723 

 

 

 

 

 

Magistrat der Stadt Maintal 

Anne-Katrin Dreßler 

FD Kinder- und Familienfreundliche 

Kommune (Kinderbüro) 

Klosterhofstraße 4 – 6  

63477 Maintal 

Telefon: +49 (6181) 400 713 
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kinderfreundliche.kommune@maintal.de 

www.maintal.de  

mailto:kinderfreundliche.kommune@maintal.de
http://www.maintal.de/

